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Von allen Briefwechseln, die Bernard Bolzano (1781–1848) 
führte, war der mit seinem Schüler und Freund Michael Josef 
Fesl (1788–1864) bei weitem der umfangreichste. Insgesamt 
tauschten die beiden etwa 730 Briefe aus. Da wegen der 
großen Zahl der Briefe in der Bernard-Bolzano-Gesamtaus-
gabe ab dem Jahr 1831 nur noch die Briefe des Lehrers an 
seinen Schüler veröffentlicht werden, erscheinen die Briefe 
Fesls an Bolzano in den Beiträgen zur Bolzano-Forschung. Der 
vorliegende Band enthält Fesls Briefe der Jahre 1837–1838. 

Wie in den vorangegangenen Jahren stehen Bolzanos  
Werke im Mittelpunkt des geistigen Austauschs, insbesondere 
die 1837 und 1838 erschienenen Bücher. Auch die Beschäfti-
gung mit aktuellen Entwicklungen und Problemen nimmt  
in diesen Briefen wieder einen gewissen Raum ein, nicht 
zuletzt mit solchen, die – wie die »Kölner Wirren« und der  
Mischehenstreit – die katholische Kirche betrafen, aber auch 
mit politischen Auseinandersetzungen sowie mit Fragen der 
Zensur.
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The most important and extensive of Bernard Bolzano’s 
(1781–1848) correspondences is the one with his student 
and friend Michael Josef Fesl (1788–1864) which comprises 
altogether some 730 letters. Due to the great number of 
letters, starting with 1831, only Bolzano’s contributions  
are contained in his Collect-ed Writings. Therefore, Fesl’s 
letters to Bolzano are published in the series “Beiträge  

zur Bolzano-Forschung”. The present volume contains  
Fesl’s letters from the years 1837 to 1838. Like in the  
previous volume, they focus on Bolzano’s publication  
projects. Likewise, contemporal issues and developments 
play some part in the musings, like the “Cologne Troubles” 
and the intermarriage dispute, as well as questions of  
censorship.

ACADEMIA

Beiträge zur Bolzano-Forschung | 31

Michael Josef Fesl 
Briefe an Bernard Bolzano 

1837–1838
herausgegeben von 

Otto Neumaier und Peter Michael Schenkel

Substantial New Insights Into 
 the Life and Work of Bernard Bolzano


